
1933 haben Studenten eine Aktion „wider den undeutschen Geist“ gestartet. 
Auf dem Münsteraner Domplatz wurde ein Schandpfahl aufgestellt – Literatur, 
die pazifistische oder sozialistische Ideen befürwortete oder deren Autoren im 
Verdacht standen jüdischer Abstammung zu sein, sollten gebrandmarkt wer-
den. In unserer Stadt wurden Bücher von allen örtlichen Buchhändlern freiwil-
lig aussortiert. Als dieser Kulturfrevel in der Verbrennung der Bücher auf dem 
damaligen Hindenburgplatz gipfelte, machten auch die NS-Organisationen mit.

des Ensembles des Münsteraner Theaters, der meisten Buchhandlungen in 
Münster, des Schillergymnasiums in Münster, des Instituts für Didaktik der Ge-
schichte (WWU), der Graduate School Practices of Literature (WWU), des Copy Centers 
CCC in Münster und vielen weiteren mehrere Lesungen an den Orten des Frevels.

Um an die Bücherverbrennungen von 1933 zu erinnern, veranstalten wir – die Bür-
gerinitiative „Holt die Bücher aus dem Feuer“ – mit Unterstützung der Stadtbücherei,

11.00 Uhr Stadtbücherei:

Oskar Maria Graf:  

Bert Brecht:  

Martin Niemöller: 

Bert Brecht: 

Studenten am 10. Mai 1933:

Hubert Mattonet:

Kurt Tucholsky: 

Georg Simmel: 

Verbrennt mich  (gelesen von Michael Bieber)

Fragen eines lesenden Arbeiters  (gelesen von Michael Bieber)

Erst holten sie...  (gelesen von Michael Bieber)

Einer unserer Besten...  (gelesen von Michael Bieber)

Die Feuersprüche  (gelesen vom Ensemble des Theater Münster)

Jeder Student ein SA-Mann (Auszug)  (gelesen von Bernhard Schneeberger)

Das Dritte Reich  (gelesen vom Ensemble des Theater Münster)

Die Großstädte und das Geistesleben (Auszug)  (gelesen von Janneke Schoene)

Moderation: Julia Langhof & Michael Bieber

Bürger lesen verbotene  Autoren

80.  Jahrestag  der  Bücherverbrennung
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Holt die Bücher aus dem Feuer!

Veranstaltungsinformation für den 11. Mai 2013



13.00 Uhr Domplatz (vor RP):

14.00 Uhr Stadtbücherei:

Nanda Herbermann:

Mascha Kaléko:

Sigmund Freud:

Walter Serner:

Joachim Ringelnatz:

Erich Kästner:  

Erich Kästner: 

Erich Kästner:

Arthur Schnitzler:

Else Lasker-Schüler:

Heinrich Heine:

Organisation: Bürgerinitiative „Holt die Bücher aus dem Feuer“ // Kontakt: buecherausdemfeuer@web.de

12.00 Uhr Syndikatplatz:

Mascha Kaléko:  

Franz Kafka:  

Jakob van Hoddis, René Schickele & Else Lasker-Schüler:

Stefan Zweig:  

Wladimir Majakowski: 

Konrad Merz: 

Heinrich Heine:  

Heinrich Mann:  

Erich Weinert:

Erich Kästner:

Deutschland. Ein Wintermärchen (Auszug)  (gelesen vom Ensemble des Theater Münster)

Eine Gedichtauswahl  (gelesen von Kerstin Wilhelms)

Vor dem Gesetz, Kleine Fabel & Der Nachbar  (gelesen von Jürgen Lorenzen, WBT)

Eine Gedichtauswahl  (gelesen von Lotta Klein)

Angst (Auszug)  (gelesen von Katharina Müller)

Eine Gedichtauswahl   (gelesen von Annemarie Enninghorst)

Ein Mensch fällt aus Deutschland (Auszug)  (gelesen von Andreas Balke)

Der Untertan (Auszug) (gelesen vom Ensemble des Theater Münster)

Der gesegnete Abgrund (Auszug)  (gelesen von Katja Lehmann, WBT)

Eine Gedichtauswahl  (gelesen von Maria Winkel)

Das Unbehagen in der Kultur (Auszug)  (gelesen vom Ensemble des Theater Münster)

Letzte Lockerung  (Auszug)  (gelesen von Andreas Degenkolbe)

Bänkelballade vom Kaiser Nero  (gelesen vom Ensemble des Theater Münster)

Auszüge aus dem Ringelnatz-Lesebuch  (gelesen von Janis Fifka)

Erich Kästner:

Zeugenbericht über Bücherverbrennung  (gelesen von Jakob Smigla-Zywocki )

Schwierigkeiten, ein Held zu sein  (gelesen von Hiltrud Hadassah Geburek)

Das fliegende Klassenzimmer (Auszug)  (gelesen von Charlotte, Friederike & Mia, 12 Jahre alt)

Die Traumnovelle (Auszug)  (gelesen von Eva Windhausen)

Sie saßen und tranken am Teetisch  (gelesen vom Ensemble des Theater Münster)

Sachliche Romanze (gelesen vom Ensemble des Theater Münster)

Ansprache zum Schulbeginn  (gelesen vom Ensemble des Theater Münster)

Mein blaues Klavier  (gelesen von Philine Kleinknecht)
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Iakovos Kambanellis & Mikis Theodorakis: Mauthausen (gelesen von Spyros Marinos)

Erich Maria Remarque: Der  Weg zurück  (Auszug)  (gelesen von Kajo Schukalla)
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